
Das KfW-40-Energiesparhaus (fand am 6. März 2009 statt)

  Die Informationsveranstaltung gibt einen Überblick über Bauausführungen,
Betriebskosteneinsparung, Baumehrkosten und Fördermöglichkeiten für
Energiesparhäuser. Sie findet in einem KfW-40-Haus im neuen Stadtteil
Alexanderhaus statt.    

    

  Veranstalter: KoBE     

  

  Referenten: Architekt Dipl.-Ing. Ulf Brannies, Katja Streich, Architekturbüro team
3   

  

  Termin: Fr, 6. März 2009, 17.00 – 19.30 Uhr, Anmeldung erbeten
  Ort: Behrensring, Neubaugebiet Alexanderhaus, Zufahrt von der
Alexanderstraße (beim LIDL am Fliegerhorst rechts abbiegen und den
Hinweisschildern folgen).   

  

     

  

  Was verbirgt sich hinter den Begriffen „KfW40-Haus“ und „Passivhaus“?
  Was bedeutet das für Architektur, Haustechnik und Bewohnerkomfort? 
  Mit welchen Baukosten und welcher Betriebskostenersparnis ist zu rechnen?  
Und welche Fördermöglichkeiten können genutzt werden? Um diese und viele
weitere Fragen geht es auf dieser Infoveranstaltung der besonderen Art: KoBE
und das Architekturbüro team 3 laden in ein KfW40-Haus im neuen Stadtteil
Alexanderhaus ein, das kurz vor seiner Fertigstellung steht. Der Holzrahmenbau
wird ausschließlich mit einer großen Solaranlage und einem
heizungsunterstützenden Holzofen regenerativ beheizt. Nach der
Hausbesichtigung stellen die Architekten ausführlich das Gebäudekonzept vor,
vergleichen es mit anderen Hauskonzepten und geben detaillierte Auskunft zu
allen technischen, wirtschaftlichen und wohnrelevanten Fragen.  Mit dieser
Veranstaltung wird ein neues Praxismodul des GEKKO-Projektes, die „gläserne
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Baustelle“ gestartet. Dank der hervorragenden Wärmedämmung wird es im
Gebäude trotz der kühlen Jahreszeit angenehm warm sein.    
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